
Steirische Frühjahrsputzaktion - Die BAKIP räumt auf! 
 

10 Kilometer Fußmarsch, 12 volle Säcke Müll und begeisterte Gesichter der BAKIP-

Schülerinnen und Schüler. 

Selbstgemachte Müllsammelstöcke wurden von den Schülerinnen und Schülern in ihren 

Werkstunden hergestellt, mit denen das Müllsammeln losgehen konnte. 

 

Um 8 Uhr morgens ging der Marsch der 1.B Klasse und der 2.B Klasse los. Begleitet wurden 

unsere jungen Müllsammler von Frau Mag.
a 

Bianca Unterlercher und Herrn Professor 

Joachim Krysl. So kamen insgesamt 42 tatkräftige Naturschützer zusammen.  

Als erstes wurde beschlossen, dass rund um die Schule die Müllsammelstöcke zum Einsatz 

kommen sollten. Als zweiten Weg nahmen die BAKIPer den Murwald in Angriff. Insgesamt 

kamen alleine auf dieser Strecke schon fünf volle Müllsäcke zusammen. Natürlich wurden 

diese vollen Säcke als Ansporn für einen weiteren Weg gesehen. Die Schülerinnen und 

Schüler beschlossen ihren geliebten Schwanensee, der tief im Murwald liegt, wieder auf 

Hochglanz zu bringen. Die engagierten Müllsammlerinnen und Müllsammler machten sich 

dann auf den Weg zum Judenburger Kraftwerk, von dem aus sie sich nach Fohnsdorf 

aufmachten. Auf diesem Weg brachte die BAKIP weitere fünf volle Müllsäcke zusammen. 

Natürlich braucht diese anstrengende Arbeit auch eine entspannende Pause. Die 

selbstmitgebrachte Jause wurde genüsslich verspeist und das Verpackungsmaterial wieder mit 

Heim genommen oder in den Müllsäcken entsorgt. 

Unsere tierischen Begleiter sorgten bei den Helden des Tages für ein Lächeln im Gesicht. Ein 

ortskundiger Hund und eine Katze entschlossen sich dazu, ein Stück des Weges mit den 

angehenden Kindergartenpädagoginnen und Kindergartenpädagogen zurück zulegen.  

Der Tag brachte auch einige Sonnenbrände mit sich, da der Frühling in Judenburg und 

Fohnsdorf endlich Einzug hielt. Für das leibliche Wohl nach dem Marsch sorgte Frau Maria 

Strasser. Sie suchte mit einigen Schülerinnen und Schülern Wildkräuter, aus denen sie 

gemeinsam eine Siebenkräutersuppe und moldawische Teigtaschen zubereiteten. 

  

Zusammenfassend war diese Aktion ein voller Erfolg, welcher von allen Seiten über den 

grünen Klee gelobt wurde. Die BAKIP Judenburg würde sich jede Zeit wieder bereitstellen, 

um bei einem solchen tollen Projekt mitzuwirken.  

Nach diesem anstrengenden Tag werden die BAKIPer auch weiterhin einen Beitrag zum 

Naturschutz und der richtigen Mülltrennung leisten und bestimmt auch viele andere damit 

anstecken. 
 


